
GEMEINSAMKEITEN, 

STRUKTUREN UND 

GEFAHREN

PRO ANA UND 764



ZUR VORTRAGENDEN

 Kontakt: jasmina_eifert@yahoo.de

 M.Sc. Psychologin, Fachpsychologin für Rechtspsychologie i.W.

 Interessen- und Forschungsgebiete:

 Stigmatisierungsforschung

 Therapieevaluation

 Traumafolgestörungen, insb. Persönlichkeitsstörungen

 Bildbasierte sexualisierte Gewalt; (Online-)Sexualdelikte; 

Kindesmissbrauch

 Konfliktträchtige Gruppen

 RGMC/ „Satanic Panic“Jasmina Eifert, M.Sc.
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AKTUELLE BERICHTE
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(HOPPENSTEDT ET AL., 2025; HOPPENSTEDT & HÖFNER, 2025; ESSSTÖRUNGEN.ANAD, 2025)



AKTUELLE BERICHTE
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(HOPPENSTEDT ET AL., 2025; HOPPENSTEDT & HÖFNER, 2025; ESSSTÖRUNGEN.ANAD, 2025)



AKTUELLE BERICHTE
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(HOPPENSTEDT ET AL., 2025; HOPPENSTEDT & HÖFNER, 2025; ESSSTÖRUNGEN.ANAD, 2025)



FAHRPLAN

Pro Ana

• Entstehung und Aufbau

• Zusammenhang mit Straftaten - Pro Ana “Coaches”

764

• Entstehung und Aufbau

• Zusammenhang mit Straftaten

• Vergleich zu PA

Vergleichbare gefährliche Communities und Trends
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CONTENT NOTE

 Essstörungen (v.a.  Anorexie/Magersucht)

 sexualisierte Gewalt allgemein; Sexualisierung Minderjähriger/ Kindesmissbrauch

 Gewaltdelikte; Tierquälerei

 selbstverletzendes Verhalten (SVV) und Suizidalität
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ANOREXIE – ICD-11
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▪ ein für die Körpergröße, das Alter und den Entwicklungsstand der Person signifikant niedriges Körpergewicht, 

das nicht auf eine andere gesundheitliche Störung oder auf die Nichtverfügbarkeit von Nahrungsmitteln 

zurückzuführen ist

▪ BMI von weniger als 18,5 kg/m² bei Erwachsenen oder rascher Gewichtsverlust 

▪ anhaltendes Verhaltensmuster, das die Wiederherstellung des Normalgewichts verhindern soll

▪ eingeschränkte Nahrungsaufnahme 

▪ "Purging"-Verhalten (z. B. selbst herbeigeführtes Erbrechen, Missbrauch von Abführmitteln)

▪ Verhaltensweisen, die auf eine Erhöhung des Energieverbrauchs abzielen (z. B. exzessive körperliche 

Betätigung) 

▪ typischerweise verbunden mit Angst vor Gewichtszunahme

▪ niedriges Körpergewicht oder die Körperform im Mittelpunkt der Selbsteinschätzung der Person oder wird 

fälschlicherweise als normal oder sogar übertrieben empfunden

(BFARM, N.D.)



WAS IST PRO ANA?

 Pro Ana = Pro Anorexia / dt. „für Anorexie (Magersucht)“

 Pro Mia = Pro Bulimia

 Heutzutage hauptsächlich:  Verherrlichung des Störungsbildes Anorexie

 Entstehung Ende der 90er Jahre, Austausch über jegliche Aspekte einer Essstörung

 ab Anfang 2000er Jahre:  Anorexie als Lifestyle

 bereits 2007 mehrere hundert Pro Ana Seiten → mittlerweile keine genaue Schätzung mehr möglich

 Verschiedene Untergruppen – weniger oder mehr verherrlichend

 Kaum Fachartikel über die verherrlichenderen Untergruppen

Öffentlich sichtbarster Teil der Gruppierung – heute im Fokus
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EICHENBERG & BRÄHLER (2007); GING & GARVEY (2017), OF HERBS AND ALTARS (2022)



MERKMALE DER LIFESTYLE-GRUPPIERUNG - AUFBAU

Weblogs

Instagram

TikTok

X

YouTube WhatsApp

Tumblr

KiK

Telegram

E-Mail

Skype

Schnittstelle: 

Gästebücher; 

Kontaktbörsen

öffentlich privat
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(SAFERINTERNET.AT, N.D.; LIPCZYNSKA, 2007)



WEBBLOGS
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WEBBLOGS
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KONTAKTBÖRSE
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WHATSAPP GRUPPEN

 strenge Regeln 

 (Tägliches) Wiegen und Esstagebücher

 regelmäßiger Austausch 

 Konsum von thinspos

 wöchentliche Spiegel-Selfies in enger Kleidung oder Unterwäsche

 Bei Verstoß: Fasten, Erbrechen, mehrere Stunden Leistungssport, Rauswurf

 challenges: meist Durchführung von Hunger-Diäten für eine bestimmte Anzahl an Tagen 

 Aggressiver Umgangston bei anderen Meinungen; Mobbing bis Rauswurf
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(BRENNEISEN, 2015A)



THINSPIRATION

 Kofferwort aus „thin“ und „inspiration“

 Bilder, Sprüche oder Videomaterial

Pretty girls don't eat. 
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MERKMALE DER LIFESTYLE-GRUPPIERUNG 

„Man kann niemals zu dünn sein; Dünn-Sein und Geheimhaltung als das oberste Ziel“

 Anorexie als Lifestyle 

 Personifizierung der Essstörung → „Ana hilft mir“

 Starke Identifikation mit dem Störungsbild → „Ich bin (eine) Ana“

 Erzwungener Kontakt

 Pseudo-Freundschaft und Pseudo-Zusammenhalt

 Selbst- (und Fremd-)abwertung

 Demographische Daten – meist weiblich, circa 16-25 Jahre alt

 Beweis der Szenenzugehörigkeit (z.B. sog. sacred texts, Symptomchecklisten, Abkürzungen, Diagnosen,…)
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(BATES, 2015; BRANLEY & COVEY, 2017; RILEY ET AL., 2009)



KONTAKTBÖRSE
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SONSTIGE BESTANDTEILE – SACRED TEXTS

 Anas 10 Gebote

 Anas Psalm

 Anas Gesetze

 Anas Briefe

 Tipps und Tricks

 Spezielle „Ana“-Diäten
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PRO ANA ARMBÄNDER
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MÖGLICHE FOLGEN – EIGEN- UND FREMDGEFÄHRDUNG

 Verlust von Sozialkontakten/ Isolation von Außenwelt

 Symptomverschlechterung und Komorbiditäten

 Substanzmissbrauch (Nikotin, Koffein, Kokain, Speed, Abführmittel, …)

 Senkung der Therapiemotivation

 SVV, Suizidalität
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STRACKE ET AL. (2008)



GEFAHREN DER GRUPPIERUNG - SEXUALDELIKTE

 Pro Ana „Coaches“ 

 Erwachsene Männer, welche Pro Ana Mitglieder „zu weiterer Abnahme motivieren 

wollen“

 Angebote via Kontaktbörse/ Gästebuch

 Fake-PA-Accounts und -Gruppen
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BRENNEISEN (2015B), OF HERBS AND ALTARS (2020), OF HERBS AND ALTARS (2021), SRF (2022)



GEFAHREN DER GRUPPIERUNG - SEXUALDELIKTE
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GEFAHREN DER GRUPPIERUNG – PRO ANA COACHES

 Fordern meist täglichen, teils persönlichen Kontakt sowie regelmäßige, sexuell 

explizite Fotos/Videos

→Anfertigen lassen von Missbrauchsabbildungen

 Anstößige, unangebrachte Nachrichten

 Teils auch sexuell sadistisch motivierte Taten

 Zwang zu SVV

 Absolute Kontrolle über die Betroffenen

 Grooming zu realen Treffen → Hands-On Delikte
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BRENNEISEN (2015B), OF HERBS AND ALTARS (2020), OF HERBS AND ALTARS (2021), SRF (2022)



GEFAHREN DER GRUPPIERUNG - SEXUALDELIKTE

Rechtfertigungsstrategien der Täter:innen:

 Gegenleistung für „Hilfe“

 Bagatellisierung der möglichen Folgeschäden einer ES

 Täter-Opfer-Umkehr

 Verharmlosung ihrer Fantasien → „Fetisch“ „Vorliebe“
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GEFAHREN DER GRUPPIERUNG - SEXUALDELIKTE
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GEFAHREN DER GRUPPIERUNG - SEXUALDELIKTE

 Die Motivationen der Täter:innen sind nicht genau klar

➢ Nicht genau klar, ob eine pädophile Störung dahinter steckt

➢ Anderweitige paraphile Störung? (z.B. sexuell sadistische Störung → vgl. Gewaltfantasien in 

Foren, Anweisungen zu intensiven SVV)

➢ Auch nicht sicher, ob sexuelle Erregung die Hauptmotivation ist → Ersatzhandlungstäter:innen
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FAHRPLAN

764

• Entstehung und Aufbau

• Zusammenhang mit Straftaten

• Vergleich zu PA

Vergleichbare gefährliche Communities und Trends
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764 – ENTSTEHUNG UND AUFBAU

 Teil eines digitalen Netzwerkes → „Com“

 Entstehung in USA, gegründet von einem 15-Jährigen

 Verbreitung in diverse Länder → vgl. „White Tiger“

 Chatgruppen (Discord, Telegram, …)

 Kontaktaufnahme online → z.B. im Gaming-Bereich

 Sextortion, Inszenierung und Verherrlichung von Gewalt

 Opfer ca. 8-17 Jahre;  Täter:innen meist in gleicher Altersgruppe
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764 – ZENTRALE MERKMALE/BESONDERHEITEN

 Peer-basierte Dynamik

 Dezentralisierte Netzwerke → keine klassische Organisation

 Organisationsstruktur → „Zellen“ und Hierarchiestufen

 „Loyalitätschecks“

 Ideologie → radikaler Nihilismus, Misanthropie (vgl. Manifest); Salatbar-Ideologie

 Gezielte Irreführung Außenstehender

➢ Sehr komplex

➢ weder Kategorie „Einzeltäter:innen“ noch Kategorie „klassische“ Organisation

➢ Organisierte Gewalt
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764 – STRAFTATEN

 Sextortion, Inszenierung und Verherrlichung von Gewalt

 Sextortion = sexuelle Erpressung

 Manipulation zur Herstellung von KMD → Erpressung zu Straftaten

 Tierquälerei

 Anstiftung zu Gewaltdelikten

 Brandstiftung/Sachbeschädigung

 Gewaltverherrlichung

 Propaganda-Verbreitung

 Manipulation zu Suizid und SVV

 Digitale Handbücher und Manuale → Manipulationstechniken
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764 UND PRO ANA - ÜBERSCHNEIDUNGEN

 Thema SVV und Suizidalität

 Kindesmissbrauch/Sexualdelikte durch bildbasierte sexualisierte Gewalt

 Grooming-Strategien

 Sexuell sadistische Inhalte

 Opfermerkmale → psychisch vorbelastete Kinder und Jugendliche
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GENAUES VORGEHEN DER TÄTER
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Aufbau von Vertrauens- 
und 

Abhängigkeitsverhältnis

Erlangen von sexuell 
explizitem Material

Erhöhen des Drucks 
auf Opfer

Blackmailing mit 
Material

Zwang zu realen 
Treffen

(SIMONS ET AL., 2024)



SEXUALDELIKTE/KINDESMISSBRAUCH ONLINE

Suche nach vulnerablen 
Kindern/Jugendlichen

Annäherungsstrategien Tatbegehungsstrategien Geheimnissicherungsstrategien
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764 UND PRO ANA - UNTERSCHIEDE
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Pro Ana 764

Einstieg Gezielte Suche bei Betroffenen

Absichten klarer

Unfreiwilliger, manipulativer

Wahre Absichten verdeckter

Vielfalt Deliktarten Ausschließlich Sexualdelikte Auch Tierquälerei, Tötungsdelikte, 

Hetze,…

Merkmale Täter:innen Erwachsene Männer

Einzeltäter

Motive weniger vielfältig

Peers

Organisierte Gewalt

Aufmerksamkeit durch andere 

Akteure



WEITERE GEFÄHRLICHE COMMUNITIES

 Extreme Abnehmtrends außerhalb der PA-Szene

 Gefährliche Social-Media Challenges

 Teilen von extremistischem Gedankengut ggü. Kindern beim Gaming

 Manosphere → Gewaltverherrlichung gegen Frauen

 #Pinktok

 Cutecore, hurtcore, gorecore,…

 …

36



WAS WAR „HEROIN CHIC“?
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WAS IST 
#SKINNYTOK ?
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EXTREMISTISCHES GEDANKENGUT 

39

(EUROPOL, 2025)



GEFÄHRLICHE CHALLENGES AUF SOCIAL-MEDIA - #PINKTOK
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(DESY, 2025; JUGENDSCHUTZ.NET, 2025)



EMPFEHLUNGEN

 Melde- und Beratungsstellen → QR-Code

 Help4U-Projekt (Europol und CENTRIC)

41



QUELLEN /

WEITERFÜHREND

42
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